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Bracht, nebst Ack. 2| Rt&gt; Garten dabei, welche
den 3 Kindern des Ackermanns Jvhs. Neumann zu

Udenhausen, namentlich i) Anna Margar., des
Ackermanns Johannes Sckcfer Ehefrau; 2) Gertr.
Elifav. und Z) Margar. El'sab. Neumann daselbst,
über welche zuletzt genannte, wegen ihrer Minder-
jahrigkeir, ihr schon genannter Later gesetzlicher
Vcrmvud, und der Ackermann Johann Marlin
Hauptreifzu Udenhausen Nebenvormund ist, durch
Beerbung der daselbst verstorbenen Frau des Acker
manns Kcnrad Waltropp, Klare Elisab., gebornen
Heinrmann, zuqehdren, nach einem auf Nachsu
chen der Eigenthümer ertheilten Erkenntniß königl.
Distrikte - Tribunals zu Kassel vom &gt;yten v. M. an

den Meistbietenden oor mir dem unterzeichneten
Notar verkauft werden sollen, und ich daher hierzu
einen Derstcizermigstermin auf Mitwoch den zten
Febr. nachstkünjOg Vormittags von 9 bis &gt;2 Uhr,
in der Wohnung des Hrn.Ortemairc Wilke zu Uden,
hausen angesetzt habe, wozu Kauflustige, denen die
Einsicht der Verkaufebedingungen vor diesem Ter
min bei mir freisteht, hiermit eingeladen werden.
Den 2iten Dezember 1811. C.W. Ph.Bvck wi tz.

Kantons,Notar

Verpacht« ngen:

», Das vormal. Wardenburgsche Gut Exten, £ Stunde
vor Rinteln, belegen in einer se-r angenehmen nnd

zum Absätze aller Produkte sehr vortheilhafren Ge
gend, soll sofort unter der Hand aufmehrere Jahre .
verpachtet werden. Das Gut besteht aus 255Acker
Land/ 77 \ Ack. Wiesen und Weiden, einem Zehn
te« von 8 i 5 Morgen, einer illimrrtcn Schäferei-Ge

rechtigkeit, worauf circa 500 Stück Schaafe gehal
ten werden können, aus FruchtqefaUen zu 232 Himp-
ten Roggen, Gerste und Hafer, aus 232 Hand
dienste re. Auf dem Gute befindet sich ein vorzüg
lich guter Viehstand, eine Brannreweinebrennerei,
welche dem Pächter möglichst vortheilhast eingerich
tet werden soll und zu allen Zweigen der Landwirth

schaft, sind vorzüglich aut eingerichtete massive Ge
bäude neu erbaut. Nähere Nachricht ist zu erfra
gen auf dem von Ohcimbschen Hofe in Rinteln.

Logis in Kassel zu vermiethen.

 1. In der Dionysienstraße Nr. yO. in der Dell-Etage
Stubx und Kabniet, nebst Kammer mit Meubels.

2 . In Nr. 107 auf der Oberneustadt in der Königs

straße, in der ersten Etage eine Stube vorn her
aus, mit Meubels, auf den iten Januar.

 Z. Im Mittelpunkt der Altstadt auf dem Hauserdcn,
2 Stuben nebst verschlossenem Alkoven, eine Speise
kammer, eine große helle Küche und großer Keller.
In der 3tcn Etage 3 Stuben, r Kabinet, 2 Kam
mern , Küche und Keller, beides auf Ostern. In
der ersten Etage eine Stube und Küche, sogleich.
Wo? ist in der Waisenhausbuchdruckerei zu erfragen..

4. Nr. 8y der Mitkelgasse in der vierten Etage, ist um
billigen Preis ein klein Loqie mit Möbels sogleich oder

 zu Ende des Monats zu beziehn..
5 . In der Paullstraße Nr. 338 der ersten Etage, ist
- um billigen Preis ein Logic mir Möbels für einen

einzelnen Herrn, sogleich oder zum ersten Januar zu
vermieten. ' ,

 6 . In der untersten Johanniestraße Nr .776
mit Meubels, bestehend in 2 Stuben, Kabmet,

Küche, Kellerund Holzstall, wozu.noch eine Kam
 mer gegeben werden kann , sogleich. *

7. In der Frankfurter Straße Nr. 46. die Dell-Etage,
beircht aus 5 heitzbaren Zimmern, welche tapezirt
sind, 3 Kammern, Küche, Kvmmoditê, Kellerund
Platz für Holz, sogleich.

 8 « In Nr. 24. der Frankfurter Straße, ein gut meu-

blirres Logis, zwei Treppen hoch.
9 . Ein Logis auf gleicher Erbes oder auch einzelne

Stuben, in der WiidemannSr oder Egydienstraße
Nr. 748, sogleich. Zwei Treppen hoch ist sich zu
melden.

10. In der Nähe vom Platz der Stände 4 neue tape

zierte und mcublirre Zimmer. In der Napoleons
höherstraße am Rez de chaussé das Nähere.

ir. In der Nähe vom Platz der Stände 3 oder 4 meu-

 blrrte und neu tapeziere Zimmer. Das Nähere in
der Napoleonshöherstraße in Nr. 119^ am Kez de

chaussée,
12. In Nr. 137 der Dionysienstraße, beim Goldschmidt

Schaumburg, ein Logis mit Meubels, sogleich.
13 . In Nr. 200, vor dem Schloßplatz, eine Stube,

zwei Kammern undKüche ohneMeubels, aufOstern.
14. In Nr. 168 4 n der Schloßstraße, ein tapeztrleS

Zimmer mir Meubels auf der Erde, den n. Jan.
15. In Rr. 462 am Brink, eine Treppe hoch, 2 Stu

ben, 2 Kammern und verschlossener Keller, auf
Ostern.

16. In Nr. 23 o der Elisabetherstraße ein Laden, eine
Treppe hoch eine Stube, 2 Kammern, Vorgang
und Platz für Holz zu legen. In der zten Etage,
Stube und Kammer mit Meubels, letzteres kann so-
gleich bezogen werden, und ist sich deshalb beim
Schreiner Krug zu melde».

 17. Beim Handelsmann Lampe in der Carlshafcrstraße,
in Nr. g 5 r die Dell-Etage, besteht in 2 tapezirten

Stuben, 2 Kammern, große helle Küche, besondere
Kommodilat, Holz-Remise nebst Platz im Keller,
sogleich.

38 . Auf bevorstehende Ostern I Logis, bestehend aus
2 Gruben, 2 Kammern, 2 Küchen, in Nr. 325,

in der Johanniestraße.
 19 3 » Nr. 824 in der Fischgasse, die erste und zweite

Etage, bestehend jede in Stube, Kammer, Küche,
Platz für Holz, nebst Keller, auf Ostern. Zu er
fragen beim Schlvssermeister Wachenfcld bei der'
Drüder-Kirche.

 2 o- A louer présentement une très jolie chambre

garnie pour une personne seule. S’adresser rue-


